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Einführung

CORONA hält die Welt – Deutschland und Bayern in Atem. Dennoch die Arbeit in den Feuerwehren
geht weiter. Die Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten sind zwar sehr stark eingeschränkt, die Ein-
satztätigkeit wird ohne Abstriche fortgeführt. Dabei fordern Maskenpflicht – Abstandsregeln einen
wesentlichen Mehraufwand bei der Einsatzabwicklung.

Trotz CORONA, in unseren freiwilligen Feuerwehren geht der Dienst weiter - ehrenamtlichen –
unentgeltlich – freiwillig. Die Helferinnen und Helfer in unseren Feuerwehren sind und bleiben ein
wichtiger Pfeiler im Sicherheitsnetz im Landkreis und in Bayern.

Im März und im Dezember 2020 wir gleich zweimal für Bayern der Katastrophenfall festgestellt.
Die Feuerwehren leisten mit allen anderen Hilfsorganisationen einen wesentlichen Beitrag zur Kri-
senbewältigung. Die Feuerwehren sind eines der Fundamente des Katastrophenschutzes im Frei-
staat Bayern und somit auch im Landkreis Passau.

Allein diese Entwicklung zeigt, dass der Feuerwehrverband auch in Zukunft als starker und verläss-
licher Partner allen Feuerwehren zur Verfügung stehen muss. Wir müssen mit wachsamen Augen
die Entwicklung des Feuerwehrwesens verfolgen. Wir müssen zeigen, was unsere eigentlichen
Pflichtaufgaben (Brandbekämpfung und Technische Hilfeleistung) sind und was zusätzlich an frei-
willigen Tätigkeiten geleistet wird.

Trotz eines großen ehrenamtlichen Engagements muss uns immer bewusst sein, dass neben dem
Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr auch die Familie, der Beruf und die Freunde einen entschei-
denden Teil unserer Lebenszeit einnehmen müssen.

Gott zur Eh´r - dem Nächsten zur Weh´r

Alois Fischl, KBI
  Vorsitzender
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Mitgliederstand

Zum 31.12.2020 gehören 154 Feuerwehrvereine mit 153 aktiven Feuerwehren dem Kreisverband an. Insge-
samt werden 29.816 Frauen und Männer durch den Verband vertreten.

   Davon:  7354   Aktive Feuerwehrdienstleistende
1124  Mitglieder der Jugendfeuerwehren inkl.

 Kinderfeuerwehren
           8696  Passive Mitglieder

                                             11445   Fördernde Mitglieder
1197  Ehrenmitglieder

Übersicht über die Kinderfeuerwehren

Nr. Feuerwehr weiblich männlich Gesamt 2019 2018
1. FF Bad Griesbach 10 10 20 12 12
2. FF Haarbach 6 8 14 20 19
3. FF Pocking 6 10 16 14 11
4. Bad Höhenstadt 7 8 15 15 15
5. Fürstenzell 10 14 24 20 16
6. FF Neuburg a. Inn 2 2 4 6 11
7. FF Garham 2 8 10 7 8
8. FF Schwieging 3 4 7 7 2
9. FF Hauzenberg 3 23 26 30 24
10. FF Wegscheid 2 8 10 10 ---
11. FF Voglarn 5 13 18 ---- ---

Gesamt: 56 108 164 141 118
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Eigenleistungen

Zur Verbesserung der Ausrüstung, Beschaffung von Fahrzeugen und dem Bau und Unterhalt von
Feuerwehrgerätehäusern wurden von den Feuerwehrvereinen 2020 über 1.175.027,00 Euro auf-
gewendet.

Besprechungen - Termine - Veranstaltungen

Zur Abwicklung der Dienstgeschäfte auf Kreisebene, Bezirksebene und Landesebene wurden vom Vorsit-
zenden 18 Termine wahrgenommen.

Fachbereichsarbeit im Kreisfeuerwehrverband

Fachbereich 1 – Fahrzeuge – Geräte –Ausrüstung
Leiter: KBM Christian Gründl

Fachbereich 2 – Vereinswesen
Leiter: KBM Lothar Venus

Fachbereich 3 – Ausbildung
Leiter: KBI Alois Fischl

Fachbereich 4 – vorbeugender Brandschutz
Leiter: KBR Josef Ascher

Fachbereich 5 – Einsatz - Katastrophenschutz
Leiter: KBM Christian Schneider

Fachbereich 6 – Öffentlichkeitsarbeit
Leiter: KBM Simon Pilsl

Fachbereich 7 – Datenverarbeitung – Funk  - ILS
Leiter: KBM Simon Pilsl

Fachbereich 8
Gesundheitswesen
Leiter: Dr. Johann Paulik

Notfallseelsorge/PSNV-E
Leiter: Pfarrer Alexander Aulinger

Fachbereich 9 – Brandschutzerziehung
Leiter: Ludwig Hack

Fachbereich 10
Frauenarbeit
Leiter:
Musik
Leiter: Georg Baumann

Fachbereich 11 – Wettbewerbe
Leiter: Franz Voggenreiter

Fachbereich Jugendarbeit
Leiter: KBM  Robert Anzenberger

Arbeitsgruppen:
Vorstände:     Leiter: Georg Seidl
Kommandanten:    Leiter: Klaus Schurm
Jugendfeuerwehr/Kinderfeuerwehr:  Leiter: Ralph Resch
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Feuerwehrverband ein starker Partner
Für die Feuerwehren eingesetzt – für die Feuerwehren erreicht

Schwimmsauger für Landkreis-Feuerwehren
Spende der Versicherungskammer – Damit schnelle Wasserentnahme
auch in seichten Gewässern möglich

Wenn Feuerwehren zum Löschen von Bränden gerufen werden, ist der Aufbau einer ausreichenden Was-
serversorgung an der Einsatzstelle eine der wichtigsten Maßnahmen. Nicht immer stehen gerade im ländli-
chen Raum Hydranten oder Löschwasserbehälter zur Verfügung. Oft ist deshalb eine Wasserentnahme aus
kleinen Bächen nötig. Das Problem dabei: Die Wassertiefe reicht oft nicht aus, um den Saugkorb, der zur
Entnahme vorne an der Saugleitung befestigt werden muss, im Gewässer versenken zu können. Bachläufe
müssten mit im Einsatzfahrzeug platzraubender Ausrüstung künstlich aufgestaut werden, um eine ausrei-
chende Wassertiefe zu erreichen. Die Alternative sind sogenannte Schwimmsauger, mit denen eine Was-
serentnahme auch aus flacheren Gewässern ohne größeren Aufwand möglich ist. Der Sauger wird statt
dem Saugkorb an der Entnahmeleitung angekuppelt. Auf der Wasseroberfläche schwimmend kann damit
dann Wasser auch bei geringen Tiefen abgepumpt werden.

Diese Schwimmsauger haben gleich mehrere Vorteile: Die Kosten liegen nur etwa bei der Hälfte des An-
schaffungspreises für entsprechende Ausrüstung zur Errichtung von Staustellen. Auch der Platzbedarf im
Feuerwehrfahrzeug ist deutlich geringer. Zudem kann der Schwimmsauger auch zum Abpumpen von Was-
ser aus überfluteten Räumen genutzt werden. Die Versicherungskammer Bayern (VKB) hat für den gesam-
ten Freistaat rund 900 solcher Sauger zum Stückpreis von etwa 500 Euro angeschafft.
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Dem Landkreis Passau stellt der Versicherer 16 dieser Sauger zur Verfügung, die die beiden VKB-Vertreter
Florian Ramsl und Peter Berger im Beisein von Landrat Raimund Kneidinger, Bürgermeister Walter Bauer,
Kreisbrandrat Josef Ascher und Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzendem Alois Fischl in Eging am See an 16
Landkreis-Feuerwehren übergeben haben. In jedem der vier Kreisbrandinspektionsbereiche konnten je-
weils vier Feuerwehren mit der Sachspende ausgestattet werden.

Florian Ramsl erklärte, dass die Sauger so schnell wie möglich an die Feuerwehren übergeben werden soll-
ten, damit diese im Bedarfsfall einsatzbereit sind. Ursprünglich war die Übergabe bei der Kommandanten-
dienstversammlung im Landkreis Passau geplant, die corona-bedingt verschoben werden musste. Nun fand
die Übergabe in einem den Abstandsregeln angepassten Rahmen statt.

Kreisbrandrat Josef Ascher zeigte sich dankbar über die großzügige Unterstützung durch die VKB. Diesen
Dank griffen auch Landrat Raimund Kneidinger und Bürgermeister Walter Bauer in ihren kurzen Grußwor-
ten auf und wünschten den Feuerwehren möglichst wenige und unfallfreie Einsätze mit den neuen Gerä-
ten. „Ein herzliches Vergelt’s Gott im Namen des Landkreises Passau an Euch und Eure Kameraden, dass ihr
das ganze Jahr über und gerade jetzt in dieser schwierigen Zeit rund um die Uhr einsatzbereit seid,“ so
Landrat Kneidinger.

Diese Feuerwehren haben einen Schwimmsauger erhalten:
Irching, Unterhörbach, Halmstein, Mitterdorf, Holzkrichen, Ausham, Schwanham, Klessing, Haselbach,
Witzmannsberg, Hötzdorf, Hilgartsberg, Schaibing, Lämmersdorf, Kasberg und Oberneureuth.

Bildunterschriften:

Gruppenbild: Übergabe mit Abstand: 16 Feuerwehren aus dem Landkreis Passau konnten sich über die Un-
terstützung mit einem Schwimmsauger durch die Versicherungskammer Bayern freuen.

Übergabe: Florian Ramsl (2.v.l.) von der Versicherungskammer Bayern hat die Sachspende im Gesamtwert
von 8.000 Euro stellvertretend an Kreisbrandrat Josef Ascher (v.l.), Landrat Raimund Kneidinger, Kreisfeu-
erwehrverbandsvorsitzenden Alois Fischl und Egings Bürgermeister Walter Bauer übergeben.
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Aus- und Weiterbildung

Standortlehrgang Drehleitermaschinisten
Von der Feuerwehrschule Regensburg wurden in enger Zusammenarbeit mit dem Kreisfeuerwehrverband
sowie der Feuerwehren Eging a. S. und Hutthurm zwei Pilotlehrgänge Standortschulung Drehleitermaschi-
nist sehr erfolgreich durchgeführt. Die beiden Ausbilder der SFS Regensburg waren beeindruck von der
Vorbereitung und der Abwicklung der Standortausbildung. Bereits einen Tag vor Lehrgangsbeginn wurden
die Teilnehmer von Ausbildern der FF Eging und Hutthurm in die Fahrzeuge eingewiesen.

An den drei folgenden Tagen wurden die Teilnehmer dann von den Ausbildern der SFS Regenburg in die
Handhabung und den sicheren Umgang mit einer Drehleiter unterwiesen. Die FF Eging bot für die DL-
ausbildung die optimalen Voraussetzungen.

Ein herzliches vergelt´s Gott an die Feuerwehren Eging und Hutthrum sowie an den Kommandanten der der
FF Eging Thomas Bumberger mit seinem Team.

Die Teilnehmer kamen aus den Feuerwehren

Gemeinde KBM FF

Eging am See 4.3 Eging am See
Fürstenzell 3.1 Fürstenzell
Rotthalmünster 2.2 Rotthalmünster
Pocking 2.3 Pocking
Hutthurm 4.2 Hutthurm
Hauzenberg 5.3 Hauzenberg
Wegscheid 4.2 Wegscheid
Bad Griesbach i.R 2.1 Bad Griesbach i.R.
Bad Füssing 2.2 Bad Füssing
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Der Lehrgang wurden mit den Drehleitern aus Eging  a.S. und Hutthurm abgewickelt.
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Ausbildung am Schaumtrainer

Schaum ist ein hervorragendes Löschmittel, jedoch ist der Einsatz der Mittel für die Umwelt nicht
ganz unproblematisch. Um hier die Führungskräfte der Feuerwehren Weiterzubilden wurde ein
von der Versicherungskammer Bayern für den Kreisfeuerwehrverband gesponserte Schaumtrainer
bei der Feuerwehr in Obernzell stationiert. Künftig werden hier in Seminare für die Feuerwehren
angeboten.

Schaumtrainer
07.03.2020 in Obernzell

FF Lehrgang Teilnehmer
Name Vorname

Tittling Schaumtrainer Petri Robert
Tittling Schaumtrainer Jakob Benjamin
Tittling Schaumtrainer Fredl Johanna
Bad Griesbach Schaumtrainer Hinterholzer Reiner
Bad Griesbach Schaumtrainer Fenzl Christian
Neuburg a. I. Schaumtrainer Bauer Stephan
Otterskirchen-Stetting Schaumtrainer Panko Tobias
Otterskirchen-Stetting Schaumtrainer Straßburger Kurt
Bad Höhenstadt Schaumtrainer Baumgartner Harald
Bad Höhenstadt Schaumtrainer Graf  Chrsitain
Kirchham Schaumtrainer Hibschenberger Dominik
Windpassing Schaumtrainer Fesl Alexander
Oberneureuth Schaumtrainer Sicklinger Thomas
Oberneureuth Schaumtrainer Exl Bernhard
Wotzdorf Schaumtrainer Sterl Simon
Wotzdorf Schaumtrainer Fisch Matthias
Gegenbach Schaumtrainer Hartl Fabian
Gegenbach Schaumtrainer Niederl Sven
Kellberg Schaumtrainer Ernst Markus
Kellberg Schaumtrainer Ernst Lukas
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Schaumtrainer
14.03.2020 in Obernzell

FF Lehrgang Teilnehmer
Name Vorname

Weihmörting Schaumtrainer Maier Christian
Weihmörting Schaumtrainer Kreileder Julia
Straßkirchen Schaumtrainer Schneider Stefan
Straßkirchen Schaumtrainer Bauer Stefan
Bad Griesbach Schaumtrainer Putz Betina
Bad Griesbach Schaumtrainer von Schirp Janika
Neuburg a. I. Schaumtrainer Kühmeier Alexander
Garham Schaumtrainer Kapfhammer Fabian
Garham Schaumtrainer Unertl Dominik
Hötzdorf Schaumtrainer Peter Josef
Hötzdorf Schaumtrainer Krenn Martin
Furthweiher Schaumtrainer Wintersberger  Michael
Furthweiher Schaumtrainer Pilsl Manuel
Sonnen Schaumtrainer Moser Stephan
Sonnen Schaumtrainer Resch Sebaastian
Witzmannsberg Schaumtrainer Breinbauer Peter
Witzmannsberg Schaumtrainer Wensauer Bernhard
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Brandschutzerziehung - Brandschutzaufklärung

Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung ist ein fester Bestandteil der Arbeit in unserem
Kreisfeuerwehrverband. Ob im Kindergarten oder in den Schulen – die Feuerwehren sind präsent.
Besonders die dritten Klassen der Grundschulen beschäftigen sich mit dem Thema „Feuer“ im
Rahmen des Lehrplans intensiv und holen die Feuerwehren mit dazu. Bei vielen Feuerwehren ist
der Besuch in der Schule oder im Kindergarten schon eine feste Einrichtung, bzw. besuchen die
Schulklassen oder Kindergartengruppen die Feuerwehr. Immer mehr Schulen und Kindergärten
greifen die Möglichkeit der Information auf. Dabei gilt frühzeitige Aufklärung ist wichtiger denn je.
Nur so können die Zahlen der Kinderbrandstiftungen sehr geringgehalten werden. Wem schon
früh die Auswirkungen beim mit dem Feuer gezeigt wird, der kann die Gefahr besser einschätzen
und Hilfe holen. Somit wird die Rettungskette schneller in Bewegung gesetzt und so manches Feu-
er im Keim erstickt.
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  Unser Aufgabenspektrum
Brandschutzerziehung Kindergarten
Unterstützung der Feuerwehren bei der Brandschutzerziehung
Brandschutzerziehung  Grundschule   in der 3. Klasse und 4. Klasse
Brandschutzerziehung  in der Mittel u. Realschule,  Gymnasium
Brandschutzerziehung  „Menschen mit Behinderung“
Brandschutzaufklärung  für Senioren
Brandschutzaufklärung „ Allgemein“ mit  unserem Brandschutzerziehungsanhänger
bei Großveranstaltungen wie „Tag der  offenen  Tür“, „ Tag der  Hilfsorganisation“,
Jugendwerbung, BE im Rahmen eines                                           Ferienprogramms,
Blaulichttage, Messen und Kindermitbringtage bei Betrieben
Brandschutzerziehung bei Kinderfeuerwehren
Erstellung von BE-Leitfäden und Durchführung von BE-Seminaren

Brandschutzerziehungsteam
Unser Brandschutzerziehungsteam des Kreisfeuerwehrverbandes Passau besteht derzeit
aus zwei Brandschutzerzieherinnen und vier Brandschutzerziehern, die jeweils in ihren KBI-
Bereichen und bei Bedarf auch in anderen KBI-Bereichen die Brandschutzerziehung   durch-
führen. Seit August 2020 ist Johannes Fingelli aus Bad Griesbach für den Westbereich dazu-
gekommen.
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Zusammenstellung:

Es wurden für den Landkreis Passau insgesamt 18 Termine von den 5 Brandschutzerziehern mit
175 Stunden wahrgenommen.
Ausgebildet wurden  in 12 Grundschulen, dabei nahmen 360 Kinder an der Brandschutzerziehung
teil.

Corona bedingt konnte ab März 2020 keine Brandschutzerziehung mehr durchgeführt werden.

Als Vorsitzender sage ich ein großes Dankeschön an das Team der Brandschutzerzieher im dem
Fachbereicchsleiter Ludwig Hack.
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Imagekampagne 2019 – 2020
Unter dem Motto:

Freiwillige Feuerwehr
Helfen ist Trumpf

Ziel der Kampagne ist, zum einen die Aufgaben der Feuerwehren darzustellen und zum anderen
die Nachwuchsgewinnung und Mitgliederwerbung für die Freiwilligen Feuerwehren.
Finanziell unterstützt wird die Kampagne auch vom Bay. Innenministerium.
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Jugendarbeit - Jugendförderung

Das Sprichwort sagt - Wer die Jugend hat - hat Zukunft -, dieses Sprichwort hat auch für die Feu-
erwehr Gültigkeit. Die Feuerwehren im Landkreis Passau leisten eine hervorragende Jugendarbeit
und stehen mit der Zahl der Jugendlichen an der Spitze in Niederbayern.
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2020 konnten wegen der Corona-Pandemie die üblichen Jugendveranstaltungen und Jugendwer-
bungen wie z. B. Jugendtage, der Tag der Hilfsorganisationen, Wissenstest leider nicht durchge-
führt werden.

Derzeit warten über 40 Jugendwartinnen und Jugendwarte auf einen Lehrgangsplatz an den staat-
lichen Feuerwehrschulen. Um Wissen und Informationen an die Kameradinnen und Kameraden als
Verantwortliche für die Jugend in den Feuerwehren weitezugeben, wurden im Februar zwei Ju-
gendwartseminar in Haarbach und in Furthweiher durchgeführt werden.

Mi über 100 Teilnehmer war das Seminar sehr gut besucht.

PSNV – E
PsychoSozialeNotfallVersorgung
für Einsatzkräfte im Landkreis Passau
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Unser im Team im Landkreis Passau

Das PSNV – E Team der Feuerwehren des Landkreises Passau KBM Alexander Aulinger, Rupert
Weidinger, Veronika Buchbauer, Martin Eichlseder, Stephan Bruckner, Christoph Poschinger, Ru-
pert Kreuzhuber, Florian Weber, Andreas Federl, Kerstin Poschinger, Sebastian Braun, Florian
Brunsch, Otto Penn

Tätigkeitsschwerpunkte 2020

Leider konnten wir uns in diesem Jahr nur einmal, am 28.02.2020 in Würding treffen. Dann kam
der Lockdown. Auch die Bezirks- und Landesverbandssitzungen fanden aufgrund der Pandemie
nicht statt. Ebenso mussten wir die geplante Fortbildung im Herbst absagen.
Auch Aus- und Fortbildungen konnten wir in diesem Jahr kaum anbieten.

Im Jahr 2020 folgende Schulungs- bzw. Fortbildungstermine durch das Team durchgeführt:

23.01.2020 PSNV Infos Leitstelle Passau neue Mitarbeiter
25.01.2020 PSNV-E Schulung FF Neureichenau
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27.01.2020 FF und Einsatzbelastung Realschule Neuhaus
27.01.2020 PSNV-E Schulung FF Thyrnau
01.02.2020 MTA Basis Windorf
08.02.2020 MTA Basis Salzweg
02.12.2020 PSNV Infos Leitstelle Passau neue Mitarbeiter

Einsätze im Jahr 2020

Die Unterstützung nach potentiell traumatisierenden Erfahrungen verschafft betroffenen Kamera-
den/-innen wieder Sicherheit und gibt Hilfestellung, das Erfahrene gut zu verarbeiten und Belas-
tungen abzubauen.
Im Vordergrund stehen dabei die Psychoedukation und Aufklärung über die individuellen Reaktio-
nen auf ein belastendes Ereignis.

Welche Belastungen können das sein?

Ø  Alles was nicht normal und alltäglich ist

Ø Persönlich bekannte Verletzte oder Tote

Ø Eigene körperliche Verletzung

Ø Erleben von Todesgefahr

Ø Unerwartete Situation

Ø Weil man nicht helfen konnte

26. Dezember 2019 FF Neukirchen a. Inn      Dauer: 2 Stunden
Ein junger Kamerad der FF Neukirchen/Inn sah zum ersten Mal einen Toten bei einem VU auf der
Autobahn. Einzelgespräch.



Kreisfeuerwehrverband Passau

Jahresbericht 2020

21

25. Juni 2020 FF Rehschaln und Fürstenzell      Dauer: 2 Stunden
Einige Kameraden kannten das verstorbene Unfallopfer. Ein Kamerad sogar befreundet. Kurzbe-
sprechung im Gerätehaus. Einzelgespräch mit Befreundeten.

01.Juli 2020 FF Tittling und Neukirchen v. W.     Dauer 1,5 Stunden
Schwerer VU mit einem Toten. Vollbrand des LKW. Fahrer des PKW konnte nur noch tot geborgen
werden. Einzelgespräche mit Kameraden.

28. Juli 2020 FF Neukirchen v. W und Büchl      Dauer 1 Stunde
Tödl. Verkehrsunfall Motorradfahrer – Abschiedsnahme und Betreuung des LKW Fahrers.

11. September 2020 FF Tiefenbach       Dauer: 1 Stunde
Rollerfaher übersah PKW. Rollerfahrer verstarb noch an der Unfallstelle. Abschiedsgebet und
Kurzbesprechung.

19. September 2020 FF Thyrnau und Kellberg     Dauer: 2,5 Stunden
Schwerer VU mit Motorradfahrer. Vater und Sohn verstarben. Vor Ort bereits durch Gespräche
ruhe zu verschaffen. Kurzbesprechung im Feuerwehrhaus.

20. September 2020 FF Thyrnau       Dauer 1,5 Stunden
Einzelgespräch und Psychoindikation mit einem Feuerwehrdienstleistenden nach dem VU vom
19.09. (Schlaflosigkeit, Flashbacks, persönl. Beziehung zum Opfer)

Schwere Einsätze sind auch eine Belastung für die Einsatzkräfte – PSNV-E bietet hier Hilfe und Un-
terstützung – Ein herzliches „ vergelt´s  Gott“ an unser PSNV-E Team
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Verabschiedung Landrat Franz Meyer

Nach 12 Jahren an der Spitze des Landkreises Passau verabschiedeten Kreisbrandrat Josef Ascher,
Verbandsvorsitzender KBI Alois Fischl, die Kreisbrandinspektoren Peter Högl, Hans Walch und
Horst Reschke sowie Kreisbrandmeister Simon Pilsl, Landrat Franz Meyer Corona bedingt bei einer
kleinen Feier im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes.
KBR Josef Ascher und Vorsitzender Alois Fischl lobten den scheidenden Landrat für seinen Einsatz
um die Feuerwehren und das Feuerwehrwesen im Landkreis Passau. „Du warst der Feuerwehr-
landrat der sich mit viel Engagement und persönlichem Einsatz für das Feuerwehrwesen einge-
setzt hat, betone der KFV Vorsitzende und zeichnete Franz Meyer mit der Ehrenmedaille des
Kreisverbandes in Gold aus. KBR Ascher überreiche simbolisch ein Foto einer Granitbank, ein Ge-
schenk von den Feuerwehren des Landkreises, den Mitgliedern der Kreisbrandinspektion und des
Kreisfeuerwehrverbandes.
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Feuerwehrverband dankt ihrem Altlandrat Franz
Meyer mit Geschenk aller Landkreisfeuerwehren als
Landrat verabschiedet

DANKE: Was der Kreisfeuerwehrverband mit Vorsitzendem Alois Fischl (l.) und Kreisbrandrat Josef Ascher
zum Ausdruck bringen wollte, steht in großen Lettern auf der Granitbank, die bei Landrat Franz Meyer und
Ehefrau Rosmarie zu Hause einen Ehrenplatz im Eingangsbereich unter dem Schild „Franz-Meyer-Platz 1“
bekommen hat

Feuerwehrverband dankt ihrem Altlandrat Franz Meyer mit Geschenk aller Landkreisfeuerwehren
als Landrat verabschiedet Passau/Albersdorf. Die Nähe zu den Bürgerinnen und Bürgern, das Ge-
spräch mit den Menschen. Das war eine der Grundregeln einer erfolgreichen Kommunalpolitik für
Franz Meyer. Vielleicht war es auch die Kameradschaft in der Feuerwehr, die Meyer immer wieder
gezeigt hat, wie wichtig das Miteinander ist. Denn die Feuerwehrfamilie im Landkreis Passau und
Franz Meyer gehören seit Jahrzehnten zusammen. Nicht erst als Landrat war Meyer ein großer
Unterstützer der Feuerwehren. Seit vielen Jahren ist er aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr. 1976 trat Meyer in die Albersdorfer Wehr ein. Er hat dort die Grundausbildung und alle Stu-
fen des Bayerischen Leistungsabzeichens „Gruppe im Löscheinsatz“ in der Position des Gruppen-
führers absolviert. 2016 wurde er für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst mit dem Feuerwehrehren-
zeichen in Gold ausgezeichnet, erst in diesem Jahr erhielt er vom Kreisfeuerwehrverband Passau
die Ehrenmedaille in Gold. Die Feuerwehr war und ist in gewisser Weise eine Heimat für den Alt-
landrat. Schon während seiner Zeit als Kreisrat, als Landtagsabgeordneter und Staatssekretär, vor
allem als Landrat hat Franz Meyer „seine“ Freiwilligen Feuerwehren im Passauer Land nie verges-
sen und stets gefördert.



Kreisfeuerwehrverband Passau

Jahresbericht 2020

24

So war er für die 153 Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis mit ihren 7.396 Aktiven und knapp
30.000 Gesamtmitgliedern stets verlässlicher Partner und Fürsprecher. Allein im vergangenen Jahr
haben die Freiwilligen Kameradinnen und Kameraden bei 2.966 Einsätzen fast 70.000 Einsatzstun-
den geleistet.

Nur in einem kleinen Rahmen und auf Abstand konnten Landrat Raimund Kneidinger (vorne l.) und Vertre-
ter des Kreisfeuerwehrverbands sowie der Heimatwehr des Landrats aus Albersdorf ihren Feuerwehrland-
rat Franz Meyer (Mitte) verabschieden.

Als aktiver Feuerwehrler wusste Meyer aus erster Hand, was die Ehrenamtlichen leisten und was
es bedeutet, 365 Tage im Jahr rund um die Uhr einsatzbereit zu sein. Und er wusste stets, an wel-
chen Stellen der „Feuerwehr-Schuh“ drückt. Die Landkreisfeuerwehren haben „ihren“ Landrat nun
mit einem gemeinsamen Geschenk verabschiedet. Alle 153 Feuerwehren des Landkreises haben

�zusammengelegt und eine Granitbank mit dem eingravierten Feuerwehr Emblem, dem Land-
kreiswappen und einem schlichten „DANKE“ gekauft. Landrat Raimund Kneidinger, Vertreter des
Kreisfeuerwehrverbandes, die Kreisbrandinspektoren und Mitglieder von Meyers Heimatfeuer-
wehr Albersdorf haben das Abschiedsgeschenk stellvertretend übergeben. Eigentlich wollte man
die Überraschung bei der Kommandantendienstversammlung im März mit rund 550 Feuerwehr-
vertretern überreichen. Nun musste dies in kleinerem Rahmen geschehen. „Lieber Franz, in all den
Jahren hast du dir für die Feuerwehr immer Zeit genommen und für unsere Anliegen immer ein
offenes Ohr gehabt,“ fasste Kreisbrandrat Josef Ascher seinen Dank zusammen. „Ein kleines Stück
davon, was du in all den Jahren für uns getan hast wollen wir dir mit unserem kleinen Geschenk
zurückgeben.“ Der Kreisbrandrat betonte: „Auch als Altlandrat bist du bei der Feuerwehr stets
willkommen und gern gesehener Gast!“ Ascher verriet auch, dass Meyers Ehefrau Rosmarie den
Kreisfeuerwehrverband bei der Auswahl des Geschenks unterstützte. Die Granitbank der Aichaer
Kusser-Granitwerke solle ein bleibendes Zeichen der Dankbarkeit sein, die der Kreisfeuerwehrver-
band gegenüber Meyer zum Ausdruck bringen wollte.
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Feuerwehrarchiv

Im Jahr 2020 wurden für die Feuerwehren wieder täglich die Zeitungsberichte von der PNP und
sonstige Medien für das Archiv erfasst.  Zusätzlich wurden Berichte aus der Vergangenheit abge-
speichert. Durch Corona wurde die Anwesenheit im Archiv stark eingeschränkt.

Für die Feuerwehren im Landkreis Passau sind bis 2020 bereits 32.041 Berichte digital gespeichert.
Diese sind für die Feuerwehren jederzeit verfügbar. Zusätzlich sind Berichte über das Feuerlösch-
wesen im Archiv unter den jeweiligen Gemeinden abgespeichert. Ebenso wurden die Berichte in
Papierform abgelegt. Die Arbeitsgruppe sammelt zusätzlich bei den Feuerwehren und den Land-
kreis-Führungskräften besondere Unterlagen.

2020 in Zahlen der Arbeitsgruppe:
An 44 Tagen in Fürstenzell und zusätzliche Termine bei den Feuerwehren wurden von der Arbeits-
gruppe Archivarbeiten durchgeführt. Dabei wurden 3.056 km für das Archiv zurückgelegt. Als Ge-
samtausgaben wurde von der Arbeitsgruppe ein Betrag von 1.214,83 Euro für Sachaufwand und
Fahrtkosten ausgegeben. Die gespeicherten Daten auf PC werden regelmäßig gesichert und extern
gelagert.

Ansprechpersonen der Arbeitsgruppe und Zuständigkeiten:
EKBI Georg Kölbl  Leiter
EKBR Franz Silbereisen Zuständig für Zeitungsberichte und Zeitungsarchiv
EKBM Walter Preis  Ansprechpartner Bereich Nord, Zeitungsberichte online
EKBI Fritz Stemplinger Ansprechpartner Bereich Ost,
Helmut Lex   Ansprechpartner Bereich Süd
EKBI Ernst Fischl  Ansprechpartner Bereich West

Leistungsabzeichen ab dem Jahr 1953
Die Niederschriften ab 1953 (Passauer Abzeichen) bis heute, werden im Archiv in Papierform abge-
legt und digital gespeichert. Somit besteht für die Feuerwehren die Möglichkeit, auf alte Nieder-
schriften Einsicht zu nehmen.

12 Jahre Archivarbeit:
Unser Archiv besteht nun seit Februar 2008.  Wir haben uns eingerichtet, Daten gesammelt, sor-
tiert und abgelegt. Täglich wird der Bestand im Archiv mit aktuellen Berichten und Berichte aus
der Vergangenheit erweitert. Nach der Aufbauarbeit gehen wir langsam an die intensive Aufarbei-
tung der Unterlagen. Die lange Zeit hinterlässt auch seine Spuren an den Arbeitsgeräten. Im De-
zember 2019 gab der Archiv-PC seinen Geist auf. Er wurde im Januar 2020 vom Kreisfeuerwehr-
verband erneuert.

Eine Bitte an die Feuerwehren:
Stellen Sie uns die aktuellen und aus der Vergangenheit die Jahresberichte zur Verfügung. Gerne
lagern wir auch Festschriften bei der jeweiligen Feuerwehr im Archiv ein.

Nutzen sie die Möglichkeit zu einem Besuch im Feuerwehrarchiv –
rufen Sie Ihren Ansprechpartner an.
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Homepage

Die Homepage des Kreisfeuerwehrverbandes wurde zum 1. Januar 2019 komplett neu aufgebaut.
Neben der Neugestaltung, wurden auch die Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung entspre-
chend umgesetzt.

Mit mehr als 100.000 Besuchern jährlich, ist die Homepage gut besucht. Ziel ist dabei für unsere
Mitglieder den Zugang zu Informationen über den Dienst in der Feuerwehr und über die Arbeit des
Feuerwehrverbandes zu erleichtern.

Ich bedanke mich bei Kerstin Allmannsberger und Simon Pils für die vorbildliche Gestaltung und
Betreuung der Homepage und bei Georg Seidl für die mediale Gestaltung.
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Licht aus Bethlehem - Friedensbotschaft für die Welt

Es ist schon TradiƟon, dass sich die Feuerwehren am Hl. Abend an der AkƟon „Friedenslicht― der
österreichischen Kameraden beteiligen. Im Landkreis hat dieses Zeichen des Friedens und der
Freundschaft ihre Wurzeln in Breitenberg. Mittlerweile wird das Friedenslicht auch in Schärding
und in Wernstein übergeben. Der Kreisfeuerwehrverband beteiligt sich seit 1994 auf Initiative der
Feuerwehr Breitenberg an der Aktion Friedenslicht. Am Heiligen Abend übergeben das Licht die
oberösterreichischen Feuerwehrkameraden in Breitenberg, Schärding und Wernstein an die Feu-
erwehren des Landkreises Passau.

Corona bedingt fand die Übergabe des Friedenslichtes 2020 in einem kleineren Rahmen statt.
Dennoch konnte 2020 die Tradition fortgesetzt werden.
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Ehrungen des Feuerwehrverbandes

Für herausragende Leistungen im Feuerwehrdienst wurden vom Feuerwehrverband 2020 nachfol-
gende Ehrungen verliehen.

Deutscher Feuerwehrverband
Medaille für internationale Zusammenarbeit Bronze 1
Medaille für internationale Zusammenarbeit Silber

Landesfeuerwehrverband Bayern
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber                 2
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold    1
Firmenehrungen LFV Bayern     2

Bezirksfeuerwehrverband Niederbayern
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber                 1
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold
Feuerwehr-Ehrenmedaille     1

Kreisfeuerwehrverband Passau
Feuerwehr-Ehrenmedaille in Silber     4
Feuerwehr-Ehrenmedaille in Gold    3

Feuerwehr-Ehrenbrosche in Silber     1
Feuerwehr-Ehrenbrosche in Gold    1
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Totengedenken

Gott erfüllt,

was er

verspricht,

dies ist

meine

Zuversicht

               Feldkreuz der Familie Kölbl, Weferting

Wir Gedenken aller verstorbenen Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Ihre Leistung und Ihr Einsatz für die Sicherheit unserer Heimat
und deren Bürgerinnen und Bürger, verdient Dank,

Respekt und Anerkennung
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Mein besonderer Dank gilt
und gebührt .......

allen Kameradinnen und Kameraden sowie allen Kommandanten, Vorständen und
Funktionsträger der Feuerwehren im Landkreise Passau, für die hervorragende
Zusammenarbeit

dem Vorstand und Verbandsausschuss für das harmonische Miteinander

meinen Stellvertretern Josef Ascher, Peter Högl, Klaus Schurm und Georg Seidl

den Mitgliedern der Fachbereiche und Fachgruppen

dem Kreisbrandrat Josef Ascher, sowie allen besonderen Führungskräften im Landkreis

den Mitarbeitern der Redaktion Florentine und Fachgruppe Öffentlichkeitsarbeit unter
der Leitung von KBM Simon Pilsl

dem Alt-Landrat Franz Meyer, Landrat Raimund Kneidinger, mit seinen Stellvertre-
ten/innen sowie allen Bürgermeistern/innen im Landkreis Passau

dem Vorsitzenden des Landesfeuerwehrverbandes, sowie den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern in der Geschäftsstelle des LFV

dem Vorsitzenden des Bezirksfeuerwehrverbandes Niederbayern KBR Nikolaus Höfler
sowie den Stellvertretern KBR Hermann Keilhofer und KBI Helmut Niederhauser

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der ILS Passau mit ihrem Leiter Sebastian
Fehrenbach die rund um die Uhr für die Bürgerinnen und Bürger und unsere Feuerweh-
ren einen kompetenten Ansprechpartner bieten,

den Medien - PNP – Kreisredaktion
  - VOF-Anzeiger

- Unser Radio
   - Teleregional TRP 1
   - Bayerischer Rundfunk
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Aus den Medien

Verabschiedung KBM Josef Garhammer
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Verabschiedung KBM Lothar Venus
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CORONA -Pandemie – eine tägliche Herausforderung
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